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Herausforderungen (Generationenansatz)

TOP-Arbeitgeber lt. Immobilien-Zeitung 2009: 
Hochtief, Jones Lang, ECE, Makler, Projektsteuerer……

Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
TOP-Arbeitgeber der Immobilienbranche!?

In der öffentlichen Wahrnehmung dominiert Berichterstattung über 
Großkonzerne geg. Mittelstand

Natürliche Grenzen der Imagepflege bei Wohnungenossenschaften….. .aber

Genossenschaftsvorstände sind gefordert, eine attraktive Arbeitgebermarke
aufzubauen!!



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Der Arbeitgeber als attraktive Marke

1. Definition eines klaren Erscheinungsbildes

2. Authentizität und Glaubwürdigkeit in Wort und Tat

3. Kooperationen zur Verstärkung der Wahrnehmung

4. Herausstellen aller Facetten der Geschäftstätigkeit

5. Substanz- und Wirtschaftskraft herausstellen

6. Aussagen zu Unternehmenskultur, Aus- / Weiter-
bildung und Karrierechancen treffen

7. Gesellschaftliche Relevanz herausstellen



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Definition eines klaren Erscheinungsbildes



Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mögliche Alleinstellungsmerkmale am Arbeitsmarkt

Ausdifferenzierung aller Wohnungsanbieter
• Wohnungsgenossenschaften gehören zu den „Guten“ vor Ort
• Schärfung des eigenen Profils



Tradition und Innovation 
…als Basis für gesicherte und spannende Zukunftsperspektive

Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mögliche Alleinstellungsmerkmale am Arbeitsmarkt



Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mögliche Alleinstellungsmerkmale am Arbeitsmarkt

Sicherheit und Zuverlässigkeit im potentiellen Arbeitsverhältnis 
herausstellen - als eine Reaktion auf die turbulente Weltwirtschaft



In Zeiten der Krise sind Best-Practice-Beispiele gefragt
• Investitionstätigkeit gegen den Trend (Neubau / Mod.)
• Ausbildung junger Menschen in Zeiten des Personalabbaus

Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mögliche Alleinstellungsmerkmale am Arbeitsmarkt



Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mögliche Alleinstellungsmerkmale am Arbeitsmarkt
Herausstellen einer an Werten orientierten Unternehmensführung
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Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mögliche Alleinstellungsmerkmale am Arbeitsmarkt
Herausstellen einer an Werten orientierten Unternehmensführung



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mögliche Alleinstellungsmerkmale am Arbeitsmarkt
Herausstellen aller Facetten der Geschäftstätigkeit

• Wohnen betrifft kulturelle, wirtschaftliche, technische und soziale
Belange mit außerordentlicher gesellschaftlicher Relevanz

• Produkt Wohnung: Grundbedürfnis, idR. positiv besetzter Begriff,
direktes Feedback vom Kunden (weckt Emotionen!),
vielfältig

In Abgrenzung zu anderen Wohnungsanbietern:
Handhabung bei Wohnungsgenossenschaften 
kommt dem Nutzerinteresse idR. mehr entgegen

Weitere Aktivitäts- und Geschäftsfelder sind in 
Zukunft erschließbar (Smart home, Altersvorsorge..)



Herausforderungen (Generationenansatz)

Gesellschaftliche Relevanz herausstellen

Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mögliche Alleinstellungsmerkmale am Arbeitsmarkt

• CSR (Corporate Social Responsibility) wird bei Arbeitnehmern immer
beliebter, z.B.
Sozialengagement, Umweltengagement, Kultursponsoring, Arbeits-
sicherheit, Nachbarschaftsarbeit, Freistellung von Mitarbeitern für Projekte
gemeinnütziger Art…..

„Wenn ich mich für meinen Arbeitgeber derart stark einsetze, 
dann muss ich mich mit ihm identifizieren können“



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Personalmanagement - Unternehmenskultur

• Wertorientierung bezieht sich auch auf das Verhältnis zu Mitarbeitern /
im Mitarbeiterkreise – z.B. Kommunikation der kurzen Wege 

• Gemeinschaft wird schon in der Belegschaft gelebt

• „Präsenz vor Ort“; Kunden-, Service- und Dienstleistungsorientierung



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mit Personalpolitik punkten!

• Professionalisierungsgrad steigt kontinuierlich
Anzahl anspruchsvoller Tätigkeiten steigt
(Aktiv- und Passivportfoliomanagement, Controlling-
und Assistenztätigkeiten, Risikomanagement, Bau-
management…)

• Projektmanagement gewinnt an Bedeutung
Ganzheitliche Betrachtung führt zu 
geschäftsfeldübergreifenden Projektteams



Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Mit Personalpolitik punkten!

Positive Abgrenzung geg. vermeintlich attraktiven 
Großunternehmen, bei denen
• Standortsicherheit gefährdet ist
• Stellenabbau und Lohnkürzungen betrieben werden
• das strategische Konzept / Zukunftsperspektive unklar ist 

Monetäre Anreizsysteme
• Attraktiver Tarifvertrag; Weihnachtsgeld + sonst. Sonder-

zahlungen erfolgen idR
• aber: Flexible Gehaltsbestandteile vergleichsweise

gering (+/-); stärkere Leistungsorientierung bei
Gehaltsfindung ggfs. wünschenswert  



Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Personalmanagement - Rahmen- / Arbeitsbedingungen

Grundsatz: „Der Einfluss der privaten Situation ist gewaltig!“

• Gute Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Freizeit, da
Standortgebundenheit, Arbeitszeitmodelle möglich, vglw. geregelte
Arbeitszeiten und -ablauf, bedingte Flexibilisierung der Arbeitszeit

• Mitarbeiterbindung idR stärker, Verständnis für persönliche, familiäre
Umstände größer 

„Work - Life - Balance stimmig“



• Vergleichsweise geringe Mitarbeiterfluktuation
+ langfristige Zusammenarbeit
- Mitarbeiterperspektive auf Führungspositionen begrenzt

Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Aufbau- und Ablauforganisation /
Gestaltung der Geschäftsprozesse

• Hierarchiestufen
+ vergleichsweise flach, dh. Ehrgeiz, Talent und besondere

Leistungen werden unmittelbarer wahrgenommen und belohnt
- vergleichsweise viele Sacharbeitertätigkeiten



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Aufbau- und Ablauforganisation /
Gestaltung der Geschäftsprozesse

Zielsetzung: Mitarbeiter vertrauen den Menschen, für die sie arbeiten, sind 
stolz auf das, was sie tun und haben Freude an der Zusammenarbeit mit 
anderen (Great Place to Work Institut)

• Glaubwürdigkeit am Arbeitsplatz
• Respekt am Arbeitsplatz
• Fairness am Arbeitsplatz



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Aus- und Weiterbildung

Besonderheiten in der Ausbildung beim Spar- und Bauverein:  
• Fachbereichs- und kundenorientierter Arbeitseinsatz von Beginn an 
• Internatslösung / Eigenes Engagement im EBZ
• Jahrgangsübergreifende Zusammenarbeit (Warm-up bis Prüfung)

• Verzahnung von Aus- und Weiterbildung



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Aus- und Weiterbildung

Besonderheiten in der Ausbildung beim Spar- und Bauverein:  
• Unternehmensinterne Projektarbeit im 2. Ausbildungsjahr
• Betrieblicher Teil ergänzt um Spareinrichtung, Sozialarbeit, Öffentlichkeits-

arbeit, Interne Revision..
• Ausbildung als Basis für Karriere im Unternehmen
• Kooperation mit dem Amt für Wohnungswesen, „Gast“-Auszubildende
• Angebot von Schülerpraktika, Betriebspraktika, Traineeprogramme



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Personalentwicklung

• Verzahnung von Personalplanung, Personalbeschaffung, 
Personalentwicklung und Leistungsmanagement

• Definition von Schlüsselpositionen (Talentmanagement), 
Potentialeinschätzung aller Mitarbeiter

• Laufbahn- und Nachfolgeplanung: Genossenschaften ideal für 
Bewerber mit längerfristiger Lebensplanung, hohe Frauenquote

• Förderung von „high potentials“ versus Förderung von „all potentials“



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Karrierechancen

• Überwiegend interne Besetzung von 
Schlüsselpositionen

• EBZ Business School als qualitativ
hochwertige und anspruchsvolle Alter-
native zum Hochschulstudium

• Nach wie vor hoher Altersdurchschnitt
von Führungskräften  

• VdW-Pflichtprüfung eröffnet Karriere-
weg für Mitarbeiter in der Wirtschafts-
prüfung



Herausforderungen (Generationenansatz)
Wohnungsgenossenschaften als attraktive Arbeitgeber
Personalmanagement - Transparente Kommunikation

• Zielgruppenspezifische Unternehmenspräsentationen
über alle Medien

• Präsentationen im Standortzusammenhang

• Branchenfremder Unternehmensauftritt

• Sich einmischen / Meinung beziehen /
Verantwortung übernehmen

• Sich profilieren auf lokaler Ebene



Herausforderungen (Generationenansatz)

Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihre Aufmerksamkeit!

IfG Münster        Perspektiven für Wohnungsgenossenschaft 07. Oktober 2009         Dipl. Kfm. Franz-Bernd Große-Wilde MRICS


